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Antrag zum Familienpass und Familienpass plus, Anpassung der Leistungen                                                                                                            

Der Gemeinderat der Stadt Tuttlingen möge beschließen: 

1. Die Leistungen beim Familienpass plus werden dahingehend angepasst, dass 

zukünftig für jedes kindergeldberechtigte Kind ein Wertgutschein in Höhe von 40 

Euro ausgegeben wird. 

2. Die Leistungen beim Familienpass werden dahingehend angepasst, dass zukünftig 

für jedes kindergeldberechtigte Kind ein Wertgutschein in Höhe von 20 Euro 

ausgegeben wird. 

3. Die jeweiligen Einkommensgrenzen werden von der Verwaltung überprüft und 

angepasst. 

4. Städtischen Einrichtungen bzw. Einrichtungen mit städtischer Beteiligung soll 

nahegelegt werden, die Familienpässe bei der Gestaltung der Eintrittspreise zu 

berücksichtigen. 

5. Umsetzungsziel: 1.07.2022 

 

Begründung: 

Alle privaten Haushalte sind aktuell von einer extrem hohen Inflationsrate betroffen, die wir 

in dieser Höhe seit den 90iger Jahren nicht mehr erlebt haben. Einkommenssteigerungen 

fallen weit niedriger aus und können deshalb die Mehrausgaben nicht auffangen. 

Von den Kostensteigerungen, insbesondere im Bereich der Lebensmittel, der Heiz- und 

Energiekosten sind Familien ganz besonders betroffen. Im Haushaltsbudget der Familien 

bleibt dadurch weniger Geld für die Aktivitäten und Förderung der Kinder übrig. 

Im Armutsbericht, am 7.3.2022 im VFA vorgestellt, wurde folgender Sachverhalt festgestellt: 

„Die Armutsentwicklung…trifft immer mehr Kinder und war schon vor der Corona-Pandemie 

ein ungelöstes strukturelles Problem…Ein besonders hohes Armutsrisiko tragen Kinder von 

Alleinerziehenden…Das Armutsrisiko nimmt zusätzlich mit der Kinderzahl zu…Die 

Möglichkeiten zur kulturellen und sozialen Teilhabe sind bei Kindern aus 

einkommensschwachen Familien begrenzt. Die damit verbundenen Lern- und 

Erfahrungsmöglichkeiten sowie Gelegenheiten zum sozialen Austausch gehen verloren… 

Ein Ansatz gegen Kinderarmut in Tuttlingen ist der städtische Familienpass, der an 

bestimmte Einkommensgrenzen gebunden ist und verschiedene Ermäßigungen beinhaltet. 

Im Jahr 2021 wurde an 371 Familien der Familienpass Plus und 23 Familien der Familienpass 

ausgegeben. 
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Der Familienpass Plus beinhaltet neben verschiedenen Ermäßigungen auch Wertgutscheine 

für das erste Kind über 40 Euro und für jedes weitere Kind einer Familie je 20 €. Da gerade 

Mehrkind-Familien verstärkt von Armut betroffen sind, beantragen wir, dass zukünftig für 

alle Kindergeldberechtigten Kinder einer Familie jeweils ein Wertgutschein über 40 Euro 

ausgegeben wird. 

Der Familienpass wurde bisher nur an 23 Familien ausgegeben. Das liegt aus unserer Sicht 

daran, dass es hier lediglich eine Ermäßigung für VÖ und Regelzeiten bei den 

Kindergartenbeiträgen gibt. Somit ist für alle Familien, die keine Kinder im Kindergartenalter 

haben, der Familienpass unattraktiv. 

Wir beantragen deshalb, dass beim Familienpass zukünftig für jedes kindergeldberechtige 

Kind einer Familie ein Wertgutschein in Höhe von 20 € ausgegeben wird. 

Damit sollen auch die steigenden Eintrittspreise in den Tuttlinger Freizeiteinrichtungen für 

kinderreiche Familien ein Stück weit aufgefangen werden. 

Außerdem bitten wir die Verwaltung um zeitnahe Überprüfung der Einkommensgrenzen und 

um eine Anpassung. 

Damit die Änderungen für die Sommerferienzeit wirken, sollen diese spätestens zum 

1.7.2022 in Kraft treten. 

Leider wenden derzeit nicht alle städtischen bzw. Einrichtungen mit städtischer Beteiligung 

die Familienpässe bei der Gestaltung ihrer Eintrittspreise an. Im Sinne einer Vorbildfunktion 

und zur Unterstützung der städtischen Familienpolitik sollte dies jedoch selbstverständlich 

sein. Wir beantragen deshalb, dass die Verwaltung auf alle Einrichtungen einwirkt, künftig 

die Familienpässe bei der Preisgestaltung zu berücksichtigen. 

 

Tuttlingen, 27.4.2022 

Für die LBU-Fraktion 

 

Jürgen Hau                       Dr.Ulrike Martin 

 

 

 


